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Srummond in Lerlin
Sir Eric Drummond , der Generalsekretär des Völker¬

bunds, weilt seit Mittwoch zu Besprechungen mit Reichs¬
außenminister Dr . Eurtius in Berlin . Er kommt aus Rom,
und man kann annehmen, daß er mit Mussolini und Grand !
nicht allein über das Aprilwetter gesprochen hat . Die be¬
sondere weltpolitische Bedeutung seiner Diplomatie besteht
ja eben darin , daß der Generalsekretär des Völkerbunds
der ehrliche Makler sein soll, der den Gedankenaustausch
zwischen den Staatskanzleien vermittelt . So hat die „ fluch¬
beladene alte Geheimdiplomatis" gerade im Völkerbund
fröhliche Auferstehung gefeiert, und auch wer die Speisen
aus der Genfer Hexenküche nur mit einiger Vorsicht ge¬
nießen möchte, muß zugeben, daß die Geheimdiplomatie
doch gelegentlich nicht schlecht funktioniert.

Der amtliche Grund von Drummonds Besuch in Berlin j
liegt in der Tatsache , daß diesmal der deutsche Reichsaußen- l
minister an der Reihe ist , den Ratsvorsitz zu führen, und
daß der Generalsekretär die Aufgabe hat, seinen jeweiligen
Präsidenten vor der Tagung in die Amtsgeschäfte einzu¬
führen.

Eine Reihe deutscher Sorgen dürften in der Begegnung
Eurtius —Drummond zweifellos zur Sprache kommen , und
darum verdient sie aufmerksame Beachtung. Die wichtigste
unter diesen Fragen ist die Vorbereitung der Ab¬
rüstungskonferenz , die in den Händen des General¬
sekretariats liegt. Zwar ist diesem offiziell nur die technische
Vorbereitung anvertraut , während die politische den be¬
teiligten Regierungen selbst Vorbehalten bleiben soll . Aber
wer den überaus entwickelten Geltungstrieb der Genfer
Machthaber kennt, kann nicht annehmen, daß sie sich allein
darauf beschränken sollten , Unterkunft für die erwarteten
zweitausend Konferenzteilnehmer zu zivilen Preisen zu be¬
sorgen .

Drummond hat an der Vorbereitung des Flotten¬
paktes sehr aktiv mitgewirkt, und es ist selbstverständlich ,
daß er nun den Reichsaußenminister über den „Stand der
Lage" unterrichten wird . Die Stellungnahme des offiziellen
Deutschlands zu den Flottenverhandlungen ist bekannt: Ber¬
lin begrüßt alle Bemühungen , die daraus abzielen , einen
Teil der Schwierigkeiten schon vor der Abrüstungskonferenz
zu beseitigen , und dies um so mehr, als selbst nach Abschluß
eines Flottenpaktes — der zur Stunde ärger denn je ge¬
fährdet erscheint — noch genug andere Schwierigkeiten einem
befriedigenden Abschluß in Genf im Wege stehen werden.

Freilich kann auch das amtliche Deutschland bei aller ge¬
botenen diplomatischen Liebenswürdigkeit die Augen nicht
vor der Erkenntnis verschließen , die in der ganzen Nation
lebendig ist : daß bisher alle einseitigen Abrüstungskompro-
misse der Weltmächte untereinander auf Deutschlands
Rücken abgeschlossen wurden . Man muß hoffen , daß
Eurtius in den Unterhaltungen dieser Tage sich vergewisser n
wird , ob wiederum ein ähnliches Rückversicherungsgeschäft
gemacht werden soll. Vor allem muh darüber Klarheit ge¬
schafft werden, ob die Militärmächte, wie insbesondere seit
Lord Cecils Umsall zu befürchten ist , allein einer
Rüstungsbeschränkung zustimmen wollen, oder ob sie
sich endlich auch ihrerseits selbst , im Sinn jener Verträge ,deren „Herlighaltung" ihr tägliches Brot ist , zu einem durch¬
greifenden Rüstungsabbau verstehen werden. Im ungünsti¬
geren Fall — darüber wird Dr . Eurtius den ehrlichenMakler vom Völkerbund wohl nicht im Zweifel lassen —
könnte sich auch Deutschland nicht mehr an die von der
Gegenseite gebrochenen Abrüstungsbestimmungen von Ver¬
sailles gebunden fühlen.

Diesmal ist es für Deutschland besonders wichtig , die
Prozesse gegen Polen und Litauen vor dem
Weltgericht weiter zu verfolgen. Der Druck auf das auto¬
nome Memelland und die Feindseligkeit Kownos gegen das
Deutschtum hat sich so sehr verschärft , daß die Sache aufver Maitagung mit aller Energie wird ausgetragen wer¬den müssen.
- ^ '??EEch kreht auch die Auseinandersetzung mit PolenSchon nach Schluß der letzten Ratstagung war

s?b" jMkst, daß ^ auf der nächsten wieder mit
s - die Klinge zu kreuzen haben. An HerrnZaleski liegt es zunächst, Bericht über die zum Schutz undzur Entschädigung der oberschlesischen Minderheit getroffe¬nen Maßnahmen zu erstatten. Daß diese Maßnahmen durch¬aus ungenügend waren und vielfach einer Verhöh -nung des Völkerbundsrats nahekommen, erwies

jede Gerichtsverhandlung gegen die Aufständischenverbände ,insbesondere der skandalöse Prozeß gegen dis Verbrechervon Hohenbilken in Rybnik, da das Gericht wahrhaftig zurBossenszene wurde . Der Kampf um die Menschenrechte der
^ clnderheiten in Polen geht weiter . Hinzu kommt noch dis-oeratung der ukrainischen Beschwerden , deren Berechtigungeven von einem Dreierausschuß unter Hendersons Vorsitzanerkannt wurde.

die Tätigkeit dieses Dreierausschusses wird der
oieichsaußenminister mit dem Generalsekretär des Völker -vunos Überhaupt ein paar grundsätzliche Worte zu sprechend Was in diesem Ausschuß eigentlich norc-eht , weißallster den unmittelbar Beteiligten allein das Genfer Sekre- ,und dieses hält mit seiner Wissenschaft ängstlich zurück.Ls hasiMt,sich hier unz eins von jenen Fragen , die enMesi /

Samstag de» 25 . April IS dl

lagerjpiegel
Der Reichskanzler hat dem Reichspräsidenten am Don-

nerskag über das Arbeitsprogramm des Kabinetts und über
das Ergebnis der Volksabstimmung in Preußen Bericht er¬
stattet.

Eine Korrespondenzmeldung berichtet , ln der Kabinekls-
besprechung am Donnerstag seien bezüglich der Agrar¬
vorlage scharfe Gegensätze zutage getreten. Beschlüsse sind
nicht gefaßt worden .

Der Reichslandbund hak ln einem Telegramm an den
Reichskanzler und den Reichsernährnngsminister Einspruch
dagegen erhoben, daß. wie gerüchtweise verlaute , der
Weizenzoll herabgesetzt werden solle. Zu Beginn der neuen
Ernte , der haupkverkaufszeik des Landwirts , würde die
Herabsetzung den Ruin des Weizenpreises bedeuten. Ls
würde dies auch deshalb eia Unrecht gegen die deutschen
Landwirte sein, well die Regierung sie aufgefordert habe.
Weizen statt Roggen zu bauen.

*

In den Gukachkerausschnß zur Arbeitslosenfrage wurde
Geheimrat Dr . Aurin ln Freiburg i. V. hinzugewählt . Pros.Dr. Heimann -Arankfurt scheidet aus dem Ausschuß aus.

»
Der evang . Kirchenvertrag wird vom Preußischen Land-

tag Anfang 2uni verabschiedet werden .
*

Das Ergebnis des Stahlhelm- Volksbegehrens sollen nacheiner Mitteilung dev Bundesführers Seldke nach vorläufi¬
ger Zählung mehr als 6 Millionen Stimmen gewesen sein .

»
Die Kommunisten haben im Reichstag eine Entschließung

emgebrachk . daß an der Erwerbslosen - und knappschasks-
versicherung usw. keinerlei Abbaumaßnahmen vorgenommenwerden. Zur Beratung dieser Entschließung wurde gleich¬zeitig die sofortige Einberufung des Reichstags beantragt .

»
Die Konferenz des kleinen Verbands zur Besprechungdes deutsch -österreichischen Zollabkommens und der Frageder Vorzugszölle wird auf 4. Mal nach Bukarest einberufen .

vend wicyttg ist für die Vegeyungsn zwistven Äeutlchtanound Genf. Man weiß, daß in v ' clfacher Beziehung, ins¬
besondere , was die Personalpolitik des Generalsskretariats
betrifft, über die auch ein paar ernste Worte zu sagen blei¬
ben , die deutschen Notwendigkeiten plan¬
mäßig übergangen werden.

Neue Nachrichten
Der Eindruck der Benesch - Rede in Berlin

" Berlin » 24, April . In den maßgebenden Kreisen wird
bedauert , daß der tschechische Außenminister Dr , Benesch
in seiner Rede in Prag — im Gegensatz zu der Erklärung
des Reichsaußenministers und zu der Auffassung des eng¬

lischen Außenministers Henderson — wieder behauptet hat,das deutsch- österreichische Zollabkommen sei keine juristische ,
sondern eine politische Angelegenheit. Benesch fürchte
offenbar , daß die juristische Prüfung doch nur zu einer
Anerkennung des Abkommens führen müsse . Deutsch¬
land empfinde übrigens nicht im geringsten das Bedürfnis ,einen „Block " zu bilden, dem ein zweiter sich entgegen¬
setzen würde . Noch vor zwei Jahren sei Deutschland so
weit gegangen, nicht nur Oesterreich , sondern
auch der Tschechoslowakei einen Vorschlag
» u einer Angleichung der Wirtschafts¬
systeme zu machen . Aber Benesch sei zu sehr an den
Kleinen Verband gebunden; er habe den Vorschlag ab¬
gelehnt . Der geplante Vorzugszollvertrag von 1926
wischen Deutschland , Oesterreich und der Tschechoslowakei
i an der Haltung der letzteren gescheitert .

^ Der Reichsdienst im 1 . Mai
Berlin , 24 . April . Nach einem Beschluß des Reichs-

kabinetts sind in den Ländern , in denen der 1 . Mai gesetz¬
licher Feiertag ist, auch die Reichsbehörden dienstfrei. In
den andern können Beamte und Arbeiter, soweit der Dienst
es gestattet, um Dienstfreiheit nachsuchen. In diesem Fall
wird der freie Tag am Urlaub abgezogen oder der Arbeits¬
lohn entsprechend gekürzt . Die versäumten Dienststunden
können aber auch später nachgeholt werden . Daselbe gilt
für Dienstbefteiung bei religiösen Festen (Fronleichnam) .

Wird kürten hinaerichket ?
Berlin , 24 . April . Die preußische Regierung lehnt im

allgemeinen die Bestätigung von Todesurteilen ab , da siedas Ergebnis der Reform des Strafgesetzbuchs abwartenwolle . Das Schwurgericht Düsseldorf und der Anklage -
Vertreter werden kick nach dem „ Tempo " für VMug der

FernrusIM SS. Ztchlttzcms .

Todesstrafe bet Kürten etMtzen . In Anbetracht des be¬
sonderen Falls seien auch die Regierungsparteien dafür .

Französische Irreführungen im Weltkrieg
Paris , 24. April . Di« Zeitung „Repicklique" hatte dieser

Tage di« Frage aufgeworfen, ob König Alfons
während des Kriegs vertrauliche Mitteilungen
des französischen Militärattaches in Madrid
in seinen Telegrammen an den Deutschen Kaiser verwertet
habe. Der in dem Artikel genannte General Denvignes ,
der vom September 1916 bis Februar 1918 als franzö¬
sischer Militärattache in Madrid weilte, erklärt dazu nun
heute im „Echo de Paris "

, der damalige Ministerpräsident
Clemenceau habe ihn (Denvignes) niemals persönlich
beauftragt , dem König von Spanien falsche Nachrich¬
ten zuzuspielen , um festzustellen , ob der König sie ins¬
geheim nach Berlin weiterleite. Er (Denvignes) habe den
König im April 1917 nur darauf aufmerksam gemacht , daß
die Hilfe Amerikas den Ausfall Rußlands für die
Verbündeten wettmache . Er habe sich dabei gedacht, der
tsiönig von Spanien würde seinem Vetter, dem Kaiser von
L >esterreich , dies mrtteilen und thn dadurch bestimmen , den
Frieden zu verlangen . Wenn der König von Spa¬
lt ien die erwähnte Nachricht an den Kaiser von Oesterreich
u >eitergeleitet habe , dann Hab« er den französischen
Wünschen entsprochen . Er (Denvignes) habe aller¬
dings auch falsche Nachrichten aus Madrid nach
Berlin lanciert , aber König Alfons habe mit der lieber-
nüttlung nichts zu tun gehabt.

Spanisches
Madrid , 24 , April . Die neue Regierung hat den Jour¬

nalisten Julia Alvarez del Vayo zum Botschafter in
Berlin ernannt . Er ist 40 Jahr « alt und hat eine Deudsch -
schweizerin zur Frau . Von 1913 bis 1914 studierte er in
Leipzig und hielt sich von 1920 bis 1924 in Berlin als Jour¬
nalist auf. Er gehört der sozialistischen Partei an.

Eine Abordnung der nationalistischen baskischen Partei
verhandelte mit dem Wirtschaftsminister in Madrid über
die Bildung einer baskischen Republik . Der Mi¬
nister erklärte, er sei Katalane und trete für eine katalani¬
sche Republik ein ; ebenso werde er die Bestrebungen der
Basken unterstützen .

Außenminister Lerroux wird Spanien auf der Völker¬
bundstagung im Mai vertreten . Das Wahlalter in Spanien
wurde vom 25 . auf das 23 . Lebensjahr herabgesetzt . Dir
Wahlen sollen am 21 . oder 28 . Juni stattfinden.

Das meistgelesene spanische Blatt „ABC " schreibt , di«
gegenwärtige Regierung in Spanien sei genau so eine D i k-
tatur , wie es die drei vorangegangenen monarchischen
Regierungen von Primo de Rivera , Berenguer und Azmor
gewesen seien . Die Regierung müsse dafür sorgen , daß das
Land durch Parlamcntswahlen so schnell als möglich wieder
zu gesetzlichen Zuständen komme .

Infantin Isabella , die Tante des Königs Al¬
fons von Spanien , ist in einem Pariser Krankenhaus ge¬storben . Sie hatte bei der Abreise der Königsfamilie in
Madrid wegen ihres Gesundheitszustands Zurückbleiben
nässen und war erst vorigen Sonntag sehr krank in Paris
.' ingekroffen .

^ Aufruf Don 2aimes
Paris . 24 . April . Prinz Don Jaime von Bsur -

b o n, Führer der spanischen Legitimisten, der sich in Paris
aufhält , veröffentlicht einen Aufruf an da " spanische Volk,in dem er alle Monarchisten auffordert , c i große anti -
kommunistische , fortschrittlichen Ideen zug

" '
.che Partei zu

gründen . Die verfassunggebenden Cortt seien eine Not¬
wendigkeit. Don Jaime bietet seine Person erneut dem
spanischen Volk an und erklärt , er sei bereit, sich an die
Spitze aller Parteien zu stellen , um den Kommunismus zu
bekämpfen.

Geheimnisvolle Todesfälle in Kuba
Aeuyork , 23. April . Laut Associated Preß ist gegenirn kubanischen Major Senio Ortez , Militcttkoiiuu .,n-

dant der Provinz Santiago , und gegen 15 weiters Per¬
sonen ein Haftbefehl erlassen worden, der im Zusammen¬
hang mit 44 geheimnisvollen Todesfällen stehen soll , die
in der letzten Zeit in der Provinz festgestellt wurden . Der
Adjutant von Ortez, Leutnant Filipe Balles , hat sich
erschossen.

Der Aufstand in Paraguay gescheitert
Asuncion , 24 . April. Durch schnelles Eingreifen der

Polizei wurde di« Erhebung , die gleichzeitig in mehrerenStädten von Paraguay ausbrechen sollte, unterdrückt. An
der Spitze der Bewegung soll der aus dem Land verbannt«
frühere Präsident Eduardo Scharrer stehen .



Der Vapst vrrlSßk den Vaktkan
Rom , 24 . April . Der Papst hat mit Gefolge heute vor¬

mittag 10 .45 Uhr im Automobil die Stadt des Vatikans ver -
lassen , um in streng privater Form an der Einweihung des
neuen Heims des Collegia de Propaganda Fide teilzuneh¬
men . Dieses Gebäude liegt in der Nähe der Vatikanstadt
und gemeN Exterritorialitätsrechte . Es ist seit 1871 das
erste Mal , daß ein Papst die Grenzen des Vatikans über¬
schritt.

Krupp zur Ofthilfe
Berlin , 21 . April . In der Hauptversammlung der Bank

für deutsche Industrie -Obligationen sprach heute der Vor¬
sitzende des Aufsichtsrats , Dr . Krupp v . Bohlen und Hal -
bach, über die Tätigkeit des Institutes . Er führte dabei u . a
aus : Wenn es der Bank gelungen sei, ihre Aufgabe zu
erfüllen , so habe das in hohem Maß dem guten Geist ver¬
trauensvoller Zusammenarbeit zwischen dem ausländischen
und dem deutschen Teil der Aufsichtsrats gelegen . In dem
Gesetz über die Osihilfe habe die Reichsregierung geglaubt ,
für eine kurze Zeit noch die Aufbringung , d . h . eine be¬
sondere Leistungspflicht von Industrie , Handel und Ge¬
werbe aufrechterhalten zu sollen. Etwa 12 000 Betriebe mit
einem Betriebsvermögen von je mehr als 500 000 Reichs¬
mark sollen im Lauf von 5 Jahren 600 Millionen zu dm
vorhandenen Vermögen der Bank beisteuern , um sie in die
Lage zu setzen , Kredite an die notleidende Landwirtschaft
in den östlichen Gebieten , sowie an kleine und mittlere ge¬
werbliche Betriebe zu gewähren . Die Wirtschaft habe dieses
schwere Opfer auf sich genommen , weil sie das große Ziel
der Osthilfe als richtig angesehen habe . Andererseits müsse
alles aufgeboten werden , was der Wiederherstellung der
Rentabilität der Landwirtschaft förderlich sein könne , da
sonst auch die großen , über die Industriebau ? der Land¬
wirtschaft zuzuführendsn Mittel nutzlos vertan sein würden .

Ueber die Bedeutung der gewerblichen Kredfthilse , die
durch das Industriebank - Gesetz über den engeren Kreis der
Ostgebiete hinaus auf das gesamte Land ausgedehnt wor¬
den sei, erklärte der Redner , daß auch die mittlere und kleine
Industrie von höchster Bedeutung für die Gesamtleistung der
Volkswirtschaft sei . Deutschlands volkswirtschaftliches Ge¬
schick werde nicht ausschließlich von wenigen Großbetrieben
bestimmt. Am innerdeutschen Produktionsprozeß nehme
eine Unzahl mittlerer und kleiner wirtschaftlicher Existenzen
«il, die in ihrer Gesamtheit den Großen die Waage halten ,
ruf Sondergebieten der Erzeugung und des Waren -
lustausches sogar vorherrschen . Auch ihre Stärke diene den
Interessen der Gesamtheit . Die Wiederbelebung der Wirt -

^ schüft im Osten könne der Ausgangspunkt zu einer Erstar -
ichng der gesamten inneren Marktes werden .

Württemberg
Stuttgart , 24 . April .

Lin Radfahrer schwer gestürzt . Heute vormittag ist in
der Gerokstrahe ein Radfahrer infolge Bruchs der Vorder ,
radgabel schwer gestürzt . Der Fahrer erlitt schwere Kopf¬
verletzungen .

E .V. und politische Abzeichen . Der Cartsllverband der
farbentragenden katholischen deutschen Studentenverbindun¬
gen hat folgenden Beschluß gefaßt : Gleichzeitig mit Mütze
und Band einer CV . -Verbindung oder einem Band allein
dürfen Abzeichen politischer Verbände oder Uniformen nicht
getragen werden . Hiervon werden nicht betroffen die Uni¬
formen des alten Heeres , der Reichswehr , der Land . spoli .zei
und ' sonstige Berufskleidung .

Vertretertagung des Würkt . Slenographen - Bunds Stolze -
Schrey . Die Vertreter der Vereine des Württ . Steno¬
graphenbunds Stolze -Schrey versammelten sich im » Herzog
Christoph "

. Bei den Beratungen wurde u . a . darauf hin¬
gewiesen , daß da , wo unter die Sparmaßnahmen der Ge -
meinden der Kurzschriftunterricht an den Schulen fällt , die
Stenographenvereine mit ihrem Unterricht in die Lücke tre¬
ten müssen , und daß die Vereine durch Unterricht an die
Erwerbslosen der Allgemeinheit einen Dienst erweisen . Die
Vereine rüsten sich auf den Stenographentag der Schule
Stolze -Schrey in Breslau .

Von der Technischen Hochschule . Die Gastvorlesungen der
Iubiläumsstlftung für Gastdozenturen au der Technischen
Hochschule über das gemeinsame Thema : Das Weltbild
der Naturwissenschaften beginnen mit den Abend -
oorlesungen von Prof . E . Madelung (Frankfurt a . M .)
über „Das Weltbild der Physik " am 7 . und 8 . Mai , abends
8 Uhr , im großen Hörsaal der Technischen Hochschule , Kepler -

/ straße 10 . Die Reihenfolge für die weiteren Vorlesungen ist :
21 . und 22 . Mai : Prof . M . Hartmann (Berlin - Dahleml .
„Die Welt des Organischen "

; 11 . und 12 . Juni : Prof . L . R .
Grote (Frankfurt a . M -), „Das Weltbild der Medizin " ;
18. und 19. Juni : Prof . E . Heidebroek (Dresden ) , „Das
Weltbild der Technik" . Die Vorträge sind frei zugänglich .

Freiwilliger volksdienst . Konsul Dr . Ernst Wendler
in Reutlingen , Geschäftsführer des „Volksbunds zur För¬
derung des Freiwilligen Volksdienstes "

, der in Reutlingen
bereits eine Gruppe gegründet hat , trug gestern abend im
Sitzungssaal der 1 . Kammer in einem engen Kreis von
Vertretern der staatlichen und städt . Behörden , darunter
Staatspräsident Dr . Bolz und Finanzminister Dr . Deh -
linger , der beruflichen Selbstverwaltungskörper und Ver¬
bände , der Presse und einer Anzahl anderer besonders inter¬
essierter Stellen seine Ideen zur Förderung des Frei¬
willigen Volksdienstes vor . Der Volksdienst soll auf der
Grundlage der Freiwilligkeit Erziehungsarbeit leisten . Er
will vor allem Arbeitskräfte für landwirtschaftliche Sied¬
lungen schulen und damit die Arbeitslosigkeit , die Armut
und die Not abwehren . Er will zum Gemeinsinn und zur
Uneigennützigkeit erziehen . An die Ausführungen des Red¬
ners schloß sich eine Aussprache an , in der Anregungen ,
Bedenken und Zustimmung zum Ausdruck gebracht wurden
Bor allem Staatspräsident Dr . Bolz begrüßte dis Pläne
des Referenten als durchaus wertvoll . Zum Schluß einigte
man sich dahin , vor einer weiteren Ausdehnung der Be¬
strebungen des Referenten die ersten praktischen Versuche
der von Dr . Wendler in Reutlingen ins Leben gerufenen
Dolksdienst -Kameradschaft abzuwarten .
" Leherinnenkagung . Der Allgemeine Deutsche Lehrer¬
innenverein hält in Stuttgart an Pfingsten seine 21 . Haupt¬
versammlung ab .

Selbstmordversuch im Polizeigebäude . Im Polizei ,
aebäude in der Büchsenstraße brachte sich ein zur Ver¬
nehmung geladener 89 I . a . Mann in selbstmörderische
Absicht einen Schuß in den Kopf bei . Er wurde schwer-

prrletzt nach dem Katharinenhospital übergeführt .

Der Landtag wird zu dieser Beratung bekanntlich am
27. April zusammentreten und nach Erledigung einiger
weiterer Vorlagen (freiwillige Gerichtsbarkeit in Zuffen¬
hausen usw. ) bis 5 . Mai vertagt werden .

Aus dem Lande
Zuffenhausen , 21 . April . Aenderung der Bahn¬

hofsbezeichnung . Der Bahnhof Zuffenhausen erhält
ab 1 . Mai 1931 die Bezeichnung Stuttgart -Zuffenhausen .

Heilbronn . 24. April . Gefaßter Bauernhaus¬
einbrecher . Ein Kriminalbeamter bemerkte in einem
Konfektionsgeschäft , wie ein junger Mann auffällige Ein -
kaufe machte . Bei der Nachprüfung wies der Fremde
Papiere auf den Namen des Seemanns Waldemar Arps von
Hamburg vor und wollte von Holland zugereist sein Es
konnte jedoch bald festgestellt werden , daß

'
es sich um den

r L
6 - ^ /ickoufer Max Thieme von Weinböhla in Sach .

handelte . Thieme wird von mehreren Staatsanwalt -
Ichasten, namentlich wegen Einbruchsdiebstählen in Bauern -
Hauser, gesucht, bei denen ihm mehrere tausend Mark in
die Hände fielen . Es konnten ihm 400 -4l abgenommen
werden . I

Crailsheim , 24 . April . Die Motorradraserei .
Zwei 17jährige Burschen aus Bühlerzell , die in Crailsheim
in die Lehre gehen , fuhren bei Gründelhardt in der Näh ?
der Einmündung des Betzensträßchens in die Staatsstraße
>m 70 -Kstometer -Tempo auf ein Milchfuhrwerk auf . Der ^

^ " sprall war so heftig , daß der Soziusfahrer etwa 8 bis
9 Meter weit ins Feld geschleudert wurde . Beide Fahrer
mußten ins hiesige Bezirkskrankenhaus verbracht werden .
Lms Motorrad wurde völlig zertrümmert . Auch das Fuhr¬
werk wurde stark beschädigt . Mehrere Milchkannen sind
ausgelaufen .

Ludwigsburg , 21 . April . Brieftaubenflug . In
der Nacht auf Sonntag werden auf dem hiesigen Güter¬
bahnhof 30 Wagen Brieftauben , etwa 18 000 bis 20 000
Stück , aus dem Saargebiet und der Pfalz eintreffen . Der
Abflug wird Sonntag früh , bei günstiger Witterung zwi¬
schen 5 und 6 Uhr , bei trübem Wetter zwischen 8 und 9 Uhr
stattfinden .

Aornweslheim , 21 . April . 11 v . H . U m l a g e . — E i n e
glückliche Stadt . Der Gemeinderat stimmt » unter ?
Streichung der Bürgersteuer und unter Festsetzung der
Umlage auf 11 v . H . dem Gemeindehaushalt für das Jahr
1931 zu , der nunmehr in Einnahmen mit 191113 -4t , in
Ausgaben mit 1560113 °4t und mit einem Bedarf von !
1366 000 -4t abschließt , von dem durch Ueberweisungssteuern i
857155 -4t, durch die Umlage 720 903 °4t , durch Steuer¬
nachzahlung der Vorjahre 60 000 -4t gedeckt werden und
27 642 -4t vorläufig ungedeckt bleiben .

Klammheim OA . Ludwigsburg , 21 . April . Gurken¬
dieb . Ein stellenloser Gärtner von hier konnte vom Land -
jägerbeamten festgenommen werden , nachdem er in zwei
Gärtnereien größere Mengen Gurken gestohlen hatte .

Heilbronn , 21 . April . Verurteilung . Wegen Ver¬
gehens gegen 8 218 mit tödlichem Ausgang ver¬
urteilte das Schöffengericht einen 20jährigen Friseur und
einen 32jährigen Lackierer zu je 2 Monaten Gefängnis .

hall , 24 . April . Bezirks - Gewerbe - Ausstel - !
lung . Aus Anlaß des 100jährigen Bestehens des Gewerbe - !
Vereins Hall soll u . a . im September d . I . eine Bezirks -
Gewerbe -Ausstellung veranstaltet werden . Zurzeit steht noch
in Erwägung , mit der geplanten Ausstellung eine „Grüne
Woche" zu verbinde ^

Mergentheim , 21 . April . Fürstlicher Besuch .
Königin Maria von Rumänien und die Großfürstin Kyrill
von Rußland statteten gestern , begleitet von Fürst und Für¬
stin Hohenlohe -Langen -burg und dem jungvermählten Erb¬
prinzenpaar Hohenlohe -Langenburg , sowie einer großen An¬
zahl weiterer ftirstlicher Hochzeitsgäste Bad Mergentheim
einen Besuch ab . Im Hotel Kurhaus nahmen sie den Tee
« in und daran anschließend erfolgte eine Besichtigung der
Kuranlagen .

Nürtingen , 21 . April . Amtsversammlung . Im
Voranschlag der Oberamtspflege für 1931 sind eingestellt an
voraussichtlichen Einnahmen 100 500 RM . , denen an Aus¬
gaben 184 500 RM . gegenüberstehen , so daß sich eine Un¬
zulänglichkeit von 384 000 RM . ergibt . Davon können aus
Restmitteln gedeckt werden 24 000 RM . und sind durch Um¬
lage aufzubringen 360 000 RM . ( im vorigen Jahr betrug die
Amtsschadensumlage 410 000 RM .) . Dieser Haushaitplan
wurde genehmigt .

Sondelfingen OA . Urach , 21 . April . Hagelraketen .
Der Gemeinderat beschloß dis Anschaffung von zunächst sechs
Stück Hagelraketen .

Münsingen , 21 . April . Beringter Mäusebus¬
sard . Von zwei am 26 . Juni vorigen Jahrs bei Seeburg
im Horst beringten jungen Mäusebussarden ist der mit Ring
35 732 versehene laut Mitteilung der Zoologischen Station in
Helgoland am 23. März bei Horb am Neckar tot aufgefun¬
den worden . Zweifellos ist er auf dem Rückflug von seinem
Winteraufenthalt in Südfrankreich aus Nahrungsmangel
« ingegangen .

Herrenberg , 21 . April . Zum Konkurs des Kon¬
sumvereins . Ein Verlust der Oberamts¬
sparkasse . Der Amts -versammlung lag der Berrcht^über
den Ausfall der Oberamtssparkasse im Konkurs des Spar¬
und Konsumvereins Herrenberg vor . Hienach wurden bei
dem Konkurs insgesamt 165 800 -4t Forderungen anerkannt .
Die Oberamtssparkasse traf ein Ausfall von 96 128 -4t
der durch die eingegangenen Haftpflichtbeiträge teilweise ge¬
deckt wurde , so daß sich für die Sparkasse ein endgültiger
Verlust von rund 14 200 -tt ergibt .

ZNöhingen OA . Herrenberg , 21 . April . Nach 21 Jah¬
ren den Trauring wiedergefunden . Vor 21
Jahren verlor Friedrich Widmaier von hier bei Arbeiten
auf der Wiese seinen Trauring . Alles Suchen half nichts .
Nun wurde in diesen Tagen der lang Vermißte auf selt¬
same Weise wiedergefunden . Als die Schwägerin , Marie
Widmaier Wwe ., einen Maulwurfshaufen auseinander¬
streute , kam der Ring schön und glänzend ans Tageslicht
zur großen Freude seines Besitzers .

Sulz a . 71., 24 . April . Todesfall . Der Leiter des
hiesigen Jugendamts , Rechnungsrat Fink , der am letzten
Freitag ins Bezirkskrankenhaus gebrächt worden war , ist
unerwartet einem Schlaganfall erlegen . Der Verstorbene
war vordem Stadtvorstand von Rosenfeld .

Freudenstadt , 21 . April . Geheimrat Cuno aus
Hamburg , der frühere Reichskanzler , der zum zehntenmal
in Freudenstadt weilt , konnte heute mit feiner Familie das
Fest der Silbernen Hochzeit feiern .

, Neuenbürg . 21 . April . L eb e n s r e t t u n g . Vor
einigen Tagen fiel von einem über die Enz führenden Stegdas chahrige Töchterchen eines hiesigen Beamten in de »
Fluß und wurde fortgetrieben . Die 17jährige Klara Craub -
ner sprang rasch entschlossen ins Wasser und brachte das
kleine Mädchen der erschrockenen Mutter zurück.

Feckenhansen OA . Rottweil , 21 . April . DasSchweinlmKeller . Ein Bauer ließ sein Mutterschwein im Dorf
? spazieren laufen ; hiebei scheint es etwas Durst bekommen
I

Es begab sich m das Haus des Nachbarn , zu
dessen Keller eine Treppe außerhalb des Hauses führt , und

, machte sich an das Mostfaß , dessen Hahnen es auf - , aber
nicht mehr zumachte , so daß das Faß auslief . Auch nach
Sauerkraut hatte das Borstentier Gelüste , weshalb es die
Krautstande umwarf und den Inhalt mit Most und Kar -
löffeln vermischte .

Balingen , 21 . April . Jugendlicher Brand¬
stifter . Aus Heimweh hatte ein 16jährigsr Bursche aus
Ostdorf einen Brand gelegt , dem zwei Anwesen zum Opfer
fielen . Das Jugendgericht verurteilte ihn zu 1 Jahr 2 Mo¬
naten Gefängnis . , , >-

Alm , 21 . April . Neue Jllerfähre . Der Schieß -
vlatzaufseher Wilhelm Kittclberger vom Schießplatz Ludwigs¬
feld (Illerholz ) erhielt von der Kreisregierung für Schwa¬
ben und Neuburg die Genehmigung zur Errichtung eines
Fährebetriebs . Vom 15. Mai ab soll die Fähre in Be¬
trieb genommen werden . Sie verkehrt zwischen dem Schloß
Wiblingen und dem Schießplatz Ludwlgsfeld -Jllerhc .z .

Ulm, 24. April . Das Manko in der Kompagnie -
Kasse . Ein 26 5 . a . Unteroffizier aus Frankfurt gebürtig ,
der bei einem hiesigen Regiment diente , hatte sich vor der
Kleinen Strafkammer wegen Privaturkundenfälschung
u . a . zu verantworten . Er hatte vorübergehend die Kom¬
pagniekasse zu verwalten . Als er die Kasse wieder abgab ,
sslstten etwas über 000 Mark . Bei einem ihm bekannten
Wirt , bei dem er außerdem noch Zechfchulden hatte , ent¬
lehnte er das Geld und ersetzte den Betrag in der Kasse .
Der Angeklagte bestreitet die Unterschlagung . Das Defizit
rühre von einer Schlamperei in der Buchführung her . Das
Geld habe er nur in der Schreibtischschublade lose umher¬
liegen gehab : . Vom Urlaub zurückkehrend , merkte er , daß
ein Verfahren gegen ihn im Gang war . Er entfernte sich
unerlaubt von der Truppe und nahm noch einen Urlaubs¬
schein mit . Per Auto fuhr er nach Göppingen und hier er¬
schwindelte er sich auf Grund des gefälschten Urlaubsscheins
eine Fahrkarte zu billigerem Preis nach Frankfurt . Dort
wurde er dann fesigenommen . Die Reichsbahn war um
0.20 AM . geschädigt. Das Schöffengericht verurteilte den
Angeklagten wegen erschwerter Privaturkundenfälschung
mit Betrug zu vier Wochen Gefängnis . Bon der Anklage
der Unterschlagung wurde er mangels sicheren Beweises
der Absicht rechtswidriger Aneignung freigesprochen .

Heidenheim , 21 . April . 15 v H . Umlage . Der Ge-
meinderat hat den städt . Etat für 1931/32 verabschiedet .
Nach Einführung der gegen 2 Stimmen beschlossenen
Bürgersteuer und nach Vornahme von Streichungen wurde
ein Ausgleich des Etats bei 15 v . H . Umlage erzielt . — Die
Arbeitszeit in den städt . Betrieben wurde auf 16 Stunden
herabgesetzt .

Heidenheim , 24 . April . 1 6 0 0 0 0 RM . Ueberschuß
beim Arbeitsamt Heidenheim . Das Arbeitsamt
Heidenheim teilt mit : Im Rechnungsjahr 1931/32 betra¬
gen die Gesamtausgaben des Arbeitsamts Heidenhstm
1064 489 .63 RM . Das Beitragsaufkommen ln der Arbeits¬
losenversicherung !m Arbeitsamtsbezirk Heidenhelm beträgt
im gleichen Zeitraum 1 037 104. 10 RM . Wenn der Gesamt¬
aufwand für Krisen - und Tabakarbeiterunterstützung , der
aus Reichs- und Gemeindsmitteln zu decken ist , mit
186 801 .37 RM . von den Ausgaben abgesetzt wird , so ergibt
sich, daß der tatsächliche Aufwand der Reichsanstalt mit
877 688 .26 RM . und 159115 .81 RM . hinter dem Beitrags¬
aufkommen zurückbleibt . Heidenheim bleibt demnach Ueber -
fchuhbezirk.

Dlcmbeuren , 21 . April . Diebstahl . Gestern nacht
wurde in der Geflügelfarm des M . Hinz ob dem Tal « in¬
gebrochen und daraus etwa 150 Hühner -und eine Anzahl
Enten und Tauben gestohlen . Die Diebe benützten zum
Wogbringen ihres Diebesguts ein Lastauto .

In Gerhausen wurde ein verheirateter Mann nebst
seiner 25jährigen Stieftochter wegen Vergehens gegen
8 173 St .G .-B . verhaftet .

Kchmiechen OA . Maubeuren , 21 . April . 8 0 . Geburts¬
tag . Der aus Kirchheim u . T . gebürtige Privatier Karl
Maier vollendet am Sonntag sein 80 . Lebensjahr . Er
war vom Jahre 1900—1919 deutsch-parteilicher Landtags -
abgsordneter des Bezirks Blaubeuren .

Ehingen a . D ., 21 . April . Wieder 26 v . H . Ilm »
lag « . Die Gesamteinnahmen des Stadtbaushalts betragen
212 379 RM ., die Gesamtausgaben 427100 AM . , demnach
beträgt der Abmangel 214 771 AM ., der sich noch durch un¬
gedeckten Abmangel vom Rechnungsjahr 1929/30 auf
266 578 AM . erhöht . Zur Deckung des Abmangels beschloß
der Gemeinderat die Erhebung einer Gemeindeumlags von
26 v . H . wie bisher .

Schwelnhausen . OA . Waldsee , 21. April . Vom Stark -
ström getötet . 5m nahen Appendorf waren an den
Mühlengebäuden einige Handwerksleute mit der An¬
bringung eines Gerüstes beschäftigt . Ein junger Maurex
kam dabei der elektrischen Starkstromleitung zu nahe und
wurde sofort getötet .

Wurzach OA . Leutkirch , 21 . April . Der Steuer¬
mann ohne Mütze . In letzter Zeit wurde auf einer
Wisse bei Rohrbach eine Mütze gefunden , wie sie uns aus
den verschiedensten Bildern von der Zeppelinbesatzung be¬
kannt ist . Durch Len hiesigen Wachtmeister Wegmann wurde
nach Friedrichshafen berichtet , und heute meldete sich der
Besitzt alst einer Postiaxtr als. d? r EMnttzmer , .Er ist M



s

MS iSttllMEn Mf „Gras AHMn " tätiger Ingenieur .
Wie er mitteilt , ist ihm aus der Fahrt nach Budapest dis
Mütze von Bord geflogen .

Friedrichshofen , 2 -1 . April . Submissionsunter ,
schiede . Auf die Ausschreibung des Unterhaus des neuen
Hafenbahnhofgebäudes sind 33 Angebote eingegangen . Die
drei billigsten Angebote sind : Ganzenmüller mit 39 888 -ü ,
Hang - Eßlingen mit 18160 ost , und Gebr . Haberle mit
50 000 -1t . Die andern Angebote bewegen sich in der Preis¬
lage Mischen 50 000 und 60 000 - tt , während das höchste An -
gebot mit 95 000 -1t von einer Münchner Firma gemacht
wurde . Die Arbeiten dürften in nächster Zeit vergeben
werden .

Von der bayerischen Grenze , 21 . April . Eine glück¬
lich e G e m e i n d e , - A u f A bb ru ch . DI Gemeinde
Apf eltrach bei Mindelheim ist in der glücklichen Lage ,
jedes Jahr Ueberschüsse aus der Gemeindekasse an

Bürger , die Nutzungsrechte besitzen, zu verteilen . So kamen
im lebten Wirtschaftsjahr 15 Raummeter Brennholz an
Ls Nutzun̂ Auflage zur Verteilung .

Nn einer Gemeindeumlage ist in d -eser Gemeinde nichts
bekannt — Der Abbruch der im Jahr 1922 erbauten und
am 23 Mai 1923 dem Betrieb übergebenen Drahtseilbahn
der Bayr Traßwerke in M ö t t i n g en bet Nördlingen ist
nun beendet . Die Holzstützen und Brückenbauten wurden
an Private verkauft und von diesen selber abgebrochen . Die
Bahn , die das Landschaftsbild ungünstig beeinflußte hatte
eine Länge von 8 Km . ; das von einem emzigen Elektro¬
motor angetriebene Zugseil war über 16 000 Meter lang .

Vom bayerischen Allgäu . 21 . April . Seltener Un -
fall . Der Hafnermeister Fritz Haller in Buchloe geriet
mit seinem Kehrwisch an die elektrische .Leitung . Er erlitt
einen starken elektrischen Schlag und stürzte zu Boden . Am
inneren Handballen der rechten Hand hatte er sich eine
starke Verletzung zugezogen . — In der Mordsache der
Näherin Albrecht von Kaufering , die immer noch nicht
geklärt ist, werden gegenwärtig erneut Ermittlungen ge¬
pflogen . Der zurzeit wegen anderer Vergehen eine Frei¬
heitsstrafe verbüßende Kraftwagenführer Kögl , der schon
vor zwei Jahren nach der Mordtat als vermutlicher Täter
verhaftet worden war , steht erneut im dringenden Verdacht
der Täterschaft .

Lokales .
Mldbad , den 25 . April 1931 .

4 . Kurplatz -Konzert der Kapelle des Musikvereins am
Sonntag , den 26 . April , nachmittags 3 .30 Uhr .

(Märsche und Marschweisen .)
1 . Armeemarsch „1 . Bataillon Garde ".
2 . Armeemarsch „Herzog v . Braunschweig ".
3 . Der Königgrätzer von G . Piefke .
1 . Marsch des Jnsant . -Regiments Großherzog von Baden

von K . Häfele .
5 . Die Regimentskinder Marsch von I . Fucik .
6 . Kaiser Friedrich von C . Friedemann .
7 . Oberst Mussinan von C . Carl .
8 . Jung Deutschland , Marschlieder - Potpourri von L . We -

ninger .
9 . Grenadiermarsch Friedrikus Rex von F . Radeck.

Ein kirchensingen alter Volkslieder zu zwei Lauten ver¬
anstalten auf Veranlassung des Ev . Volksbundes am näch¬
sten Mittwoch , den 29 . April , abends 7 .30 Uhr zwei Münch¬
ner Künstler . Fast möchte es zu gewagt erscheinen , so kurz
nach dem letzten feinen Kirchenkonzert , wieder zu einer sol¬
chen Darbietung einzuladen . Allein hier wird etwas so
Einzigartiges geboten , daß es schon wagenswert erschien ,
der Gemeinde und den schon zahlreich anwesenden Kur¬
gästen diesen Kunstgenuß zu verschaffen . Gesang zu zwei
Lauten ! Man kann es sich zunächst gar nicht denken , wie
das in der Kirche klingen soll. Aber von allen Städten , wo
die Zwei schon gesungen haben , in einigen schon zum zwei¬
ten - und dritten Mal , kommen so begeisterte Schilderungen ,
daß man dem Abend mit gespannter Erwartung entgegen¬
sehen darf . *

Zum 50jährigen Geschäfksjubiläum des Kaufhaus Gefchw.
Knopf . Schon von außen , weithin sichtbar , kündet eine fest¬
liche Dekoration das 50jährige Geschäftsjubiläum des
Warenhauses Geschwister Knopf an . Die Zahl „50" in gol¬
denen Buchstaben , von dem Jubiläumskranz umrahmt ,
leuchtet auf rotem Grund und lockt den Vorübergehenden
zum Besuch des Warenhauses . Und wahrlich , der Besuch
lohnt sich . Auch die Innendekoration ist sehenswert . In allen
Variationen von Gold springt einem die Jubiläumszahl in

I die Augen . Aber mehr noch als die festliche Ausschmückung
locken die billigen Preise der Auslagen . Seit den ersten

! Tagen des Jubiläums - Verkaufs reißen sich die Hausfrauen
um die aufgestapelten Waren . Die geschäftigen Verkäufe¬
rinnen haben alle Hände voll zu tun . Kein Wunder , denn
die Güte und Preiswürdigkeit der Waren ist bei den Frauen
Pforzheims bereits sprichwörtlich geworden . So dürfen die
Hausfrauen Pforzheims auf ihre Art das Fest des 50jähri -
gen Bestehens mitfeiern und sie tun das umso lieber , als
sie selbst dabei den größten Nutzen haben .

-Toik' s KkmüssrwisdLLknislll ist üis illsalste llmäsrLLdrimx

^ ich nun schon seit Jahren und
jedesmal wirft es mich länger auss Krankenlager . Jetzt liege
ich schon 3 Monate , nichts will mehr anschlagcn . Früher
habe ich wenigstens Besserung erzielt mit diesen Mit¬
teln . Ob ich' s nicht doch noch mit den O . H E . Tablette :!
versuche, die ich öfters Hab' schon loben hören ? Mein Arzt

j sagt : Versuchen Sie 'shalt ! DerBroscbüre der Fa . O . H. Erir -t
! Ar Eo ., Stuttgart -Cannstatt nach könnte inan meinen , es' wäre was . Lassen Sie mal die Tabletten a . d Apotheke holen

und ich schreib' noch um so eine Eraiisbroschiire Nr . Vts . ,

kleine Nachrichten nur aller well
Die Verunglückten vom Finsterarhorn . Die am Finster ar -

horn verunglückten Münchener Studenten konnten von der
Rettungskolonne nach dem Jungfraujoch gebracht werden .
Von hier aus fuhren sie mit der Bahn nach Lauterbrunnen .
Die Verletzungen scheinen nicht so gefährlich zu sein , wie
zuerst angenommen wurde .

Bewährungsfrist für Matthießen . Der Geschäftsführer
des G .d .A . , Dr . Matttziehen in Berlin , der die Genossen¬
schaft um 750 000 Mark geschädigt hat , wurde vom Schöf¬
fengericht wegen fortgesetzter Urkundenfälschung zu 6 Wo¬
chen Gefängnis mit dreijähriger Bewährungsfrist verurteilt .
Der Staatsanwalt hatte 1 Jahr 4 Monate beantragt .

Aabrikspionage . Wegen Verrats von Fabrikgeheimnisssn
einer norwegischen chemischen Fabrik an Polen wurde
in Paris ein Chemiker namens Collett verhaftet . L

Aeberschwemmung in Moskau . Die Moskwa ist über
ihre Ufer getreten und hat in den Moskauer Vororten zahl¬
reiche Straßen unter Wasser gesetzt . ^

Insektenplage am Mississippi. Das Mündungsgebiet des
Mississippistroms wird gegenwärtig von einer Insektenplage
heimgesucht. An den Stichen der giftigen Blutsauger , so¬
genannter Büffelmücken , sind u . a . schon mehr als 1000
Maultiere eingegangen . Der Schaden an dem Viehbestand
beträgt bereits 100 000 Dollar .

Chinesische Seeräuber sprengten in Kanton zwei Dampf¬
fähren , deren Besitzer die Zahlung der geforderten „ Schutz-
abgabe " verweigerten , mit Bomben in die Luft . Dabei wur¬
den 60 Personen getötet .

Sport
Kleinflugzeug , Auto und Motorboot zugleich . In aller Stille

wurde in Perouse OA . Leonbsrg das kleinste Flugzeug kon¬
struiert und gebaut . Die Arbeit wurde an Neujahr von Fritz
Moldenhauer und Otto Vincon , beide in Perouse , be¬
gonnen . Moldenhauer ist schon einige Jahre Mitglied des Flug¬
technischen Vereins Stuttgart . Das Flugzeug ist das kleinste
Motorflugzeug ; es hat eine Spannweite von 5 .60 Meter , eine
Länge von 3 .65 Meter und einen Motor von 25 PS . Diese
Maschine soll nicht nur stiegen , sondern auch als Auto auf der
Straße fahren und als Motorboot auf dem Wasser . Die erst« »
Flüge werden in Böblingen ausgeführt werden .

Handel und Verkehr
Der A . -R . der Lhr . Bester AG ., Verlagsbuchhandlung und

Buchdruckerei , Stuttgart , hat , wie wir hören , beschlossen , für dar
abgelaufene Geschäftsjahr 1930 eine Dividende von wieder 1 Proz .
auszuschütten .

Der Würkl . Spar - und tzypokhekenverein künzelsau verzetch -
net für 1930 einen Reingewinn von 65 307 (69 956 ) RM ., woraus
wie i . V . 10 Prozent Dividende verteilt werden . Der gesetzlichen
Rücklage werd «n wieder 10 000 RM . zuqefllhrt , zum Vorträa ver¬
bleiben 10 867 RM . Das Aktienkapital wird von 100 000 auf600 000 NM . erhöht .

*

Veirlebsaufnahme . Letzten Montag haben die Portland¬
zementfabriken Gebr . Spohn AG . in Vlaubeuren ihren Be -
trieb wieder ausgenommen . Dadurch haben die meisten Arbeiter
wieder Verdienst gefunden .

Biologisch -kosmetischer Fragekasten .
Bearbeitet von Dr . P . Born .

Anfrage k . H . : Gibt es wirklich wirksame Mittel
zur Beseitigung von Runzeln , Falten oder schlaffer Haut ?

Antwort : Für den genannten Zweck werden Haut¬
pflegemittel empfohlen , die das sogenannte Verjüngungs¬
hormon aus den Keimdrüsen enthalten . Hormone sind An¬
regungsstoffe , die von verschiedenen Drüsen im Organismus
produziert werden . In einer dermatologischen Universitäts -
Klinik wurde ermittelt , daß auch bei äußerlicher Anwendung
dieses Keimdrüsenhormon zu gesteigerter Zellneubildung
führt , wodurch schlaff gewordene , geschrumpfte Gesichtshaut
wieder prall , elastisch und straff wurde . Die Patienten mach¬
ten einen um mehrere Jahre verjüngten Eindruck . Eine
solche hormonhaltige Hautcreme ist das „Eukutol "

, das
ich Ihnen empfehle , weil es von einem durchaus zuverläs¬
sigen und vertrauenswürdigen Werk herge ^ellt wird . Wen¬
den Sie sich an eine Apotheke oder Drogerie .

Arbeitszeitverkürzung . Im Einvernehmen mit dem Betriebs¬
rat hat die Direktion der Eisen - und Stahlwerke Singen AG .
( am Hohentwiel ) , die Arbeitszeit auf drei Tage je Woche
gekürzt . Davon werden etwa 1100 Arbeiter betroffen . Man
hofft , dadurch die Entlassung von weiteren 300 Arbeitern ver¬
hindern zu können . Seite Mitte v . I , sind ungefähr 900 Arbei¬
ter entlassen worden .

Schiedsspruchablehnung . Die Angestelltenverbänds haben den
Schiedsspruch in der Industriegruppe Nordwest (15 - und 10 -
prozentiger Gehaltsabbau ) abgelehnt .

*

Konkurse : Otto Schweizer , Inhaber einer Herren - und
Damenkonsektionsgeschäfts in Heilbronn . — Jakob Ortner ,
Schneider und Textilwarenhändler in Oggenhausen OA . Hetden -
heim . — Nachlaß des am 18 . Nov . 1930 in Maad , Gde . Schmid¬
hausen , OA . Marbach , verstorbenen Karl Steinbacher , Landwirt »
von dort .

»

Stuttgarter Börse , 21 . April , Die heutige Börse eräffnete zu
erhöhten Kursen . Im Verlauf bei kleinen Umsätzen gehasten .
Schluß behauptet . Rentenmarkt stetig .

Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft , Filiale Stuttgart .
Berliner Getreidepreste . 24 . April . Weizen mark . 28 .70 vir

28 .90 , Roggen 19 .60 — 19 .80 , Futter - und Jndustriegerste 23 bis
24 .30 , Hafer 18 .60 — 19 , Weizenmehl 34 .50 — 40,50 , Roggenmehi
27 — 29 .25 , Weizenkleie 11 — 14,25 , Roggenkleie 14,50 — 14 .75 ,

Magdeburger Zuckerpreise , 24 , April . Innerhalb 10 Tage »
26 .45— 26 .70 , April 26 .

'70 , Mai 26 .85 . Tendenz ruhig .
Bremen , 24 . April . Baumw . Middl Univ . Stand , loko 11 .34 .
Württ . Edelmekallpreise , 24 . April . Felnsilber : Grundprei «

41 .40 , Feingold : Verkaufspreis 2814 je Kg -, Rein -Platin 3 .20 ,
Platin 96 Proz . mit 4 Proz . Palladium 3 .15 , Platin 96 Pro, ,
mit 1 Proz . Kupfer 6 .05 ^ j« Gramm .

Märkte
Viehpreste . Gaildorf : Ochsen und Stiere 300 — 190 , Kühe 181

bis 571 , Rinder und Jungvieh 110 — 440 . — vellberg : Kühe 172
bis 570 , Rinder 190 — 475 , Jungvieh 140 — 190 Mark .

Schwelnepreise . Gaildorf : Milchschweine 12 — 20 . — Groß -
engstingen OA . Reutlingen : Miichschwein « 17 — 23 . — Gecabronn :
Milchschwein - 14 — 21 . — Nürtingen : Läufer 29 — 54 , Milch -
schweine 12 — 25 , — Rosenfeld : Milchschweine 12— 14 . — Schön, -
berg : Mckchschweine 9— 19 . — Winnenden : Milchschweine 18— 22 ,
Läufer 35 Mark .

Fruchkpreise . Winnenden : Weizen 15— 15 .30 , Haber S.60 bi »
10 .20 , Dinkel 10 .50 — 11 .50 , Roggen 11 .10 — 11 .60 , Gerste 14 bi »
14 .50 Mark der Ztr .

»
OO. Genossenschaftskagungen . Die 50 . Versammlung d«»

Wurtt . Landesverbands landw Genossen ' chaf »
t e n e . V . findet am Montag , den 18 . Mai 1931 , vormittag ,10 Uhr , im Festsaal der Liederhalle in Stuttgart statt Di «
Hauptversammlung der Landw . Genossenschafts . Zen -
trat lasse eGmbH . wird am Dienstag , den 19 . Mai 1931 ,
vormittags 10 Uhr , im Saal des Stadtgartens in Stuttgart ab¬
gehalten werden . Am gleichen Tage findet um 12 Uhr . ebenfallsim Stadtgarten , die Hauptversammlung der Kaufstell « derlandw . Genossenschaften AG . statt .

Wetter
Schwacher Hochdruck liegt über Süddeutschland , aber im Nor -

oen und Westen zeigen sich mehrere Depressionsgebiete . Für
Sonntag und Montag ist zwar zeitweilig aufheiterndes , aber
onmer noch unbeständiges Wetter zu erwarten . L

Korten nur nock

INWl
gegr . 1843

clep V^ üpfsl

Morgen Sonntag den 26 . April 1931 , findet unser

Beginn 11 Uhr vorm . — Schluß 6 Uhr nachm.
--- Teilnahme sämtlicher Aktiven Ehrensache ^
7 Uhr nachmittags Preitsverteilung mit

anschl . gemütlichem Beisammensein
in der Rennbachhalle .

Wir laden hiezu unsere Ehren - , passiven und aktiven
Mitglieder mit Familienangehörigen herzlich ein .

Da » Schützenmeisteramt .

Freiwillige Feuerwehr
WilSbad .

Am Sonntag den 26 . April 1931 , vorm . 7 Uhr ,
rückt die gesamte Feuerwehr zur

aus .
Feuerwehrkommando .

Merch ^ vrrnL »
der

KriegsSesWlgteo . Kriegsteilnehmer n . KriegerhinteMiebenen
Botsgorrvve VSttbvab

Die angemeldeten Teilnehmer zur Versammlung am
Sonntag den 26 . ds . Mts . in Stuttgart treffen sich zur
Abfahrt vormittags 9 .20 Uhr bei Autovermietung Kirch -
lechner .

Der Vorstand .

Evangelischer Gottesdienst :
Sonntag Jubilate , den 28 . April 1931.
9 .30 Uhr Predigt (Text : Joh . 10, 1— 11 ; Lied 94 ) Stadt¬

pfarrer Dauber .
10.30 Uhr Kindergottesdienst .

1 Uhr Christenlehre (Söhne ) Stadtoikar Hesler .
5 Uhr Bibelstunde .

In Sprollenhaus .
10 Uhr Predigt , anschließend Christenlehre Stadtvikar

Hesler .
Mittwoch » den 29. April .

7 .30 Uhr Kirchensingen alter deutscher Christuslieder .

katholischer Gottesdienst .3. Sonntag nach Ostern Jubilate .
5 .30 Uhr hl . Messe , Montag keine hl . Messe , Freitag
Herz Jesu , Freitag abend 6 .30 Uhr erste Maienandacht .

Beichte : Samstag nachmittag von 4 Uhr an , Sonntag und
Werktag vor der hl . Messe .

Kommunion : Sonntag bei der Frühmesse und dem Amt ,Werktags bei der hl . Messe , Montag nicht .

Ols bssl « irslrlsrns Is » unrß trlsltr «
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sind unsere neuen Modelle in Ouaiiläl , porm -
sckönkeit und Preis . — Liniße Leispiele aus

unseren Lckaulenslern

ktorrbklw >- 8obI«kbmlS
überreuKen 8 ie bereits von unserer

lleislunxslätiigikeit

8M«kÄmmer ° S7S.-
Uivimrimmer -

bäum , kompl . pkd .

Immimmer «SS.-
Lücickeutscfte ^ löbel - Inckustrie Oebr . I '

refrgfer Q . m . b . kl . , krsststt

Einen Wurf verschnittene

MWnieine
verkauft

Jakob Haag ,
Kälbermühle?

Ssltsnss Angebot ! Sofort sckrsibsn !

Wss klingt eßss »Zski * HS21 ?
in Ssrug sul i- isbs , Sks , Ssi -ul , kisissn , Knsnkksitsn usw . /^uk Orund dsr wissenscbakt -
lictisn ^slroiogis beantworten wir lbnsn diese prägen auskübrlicb sinlübnungskslksn kostenlos
xexen llinssndung Ibres Oeburtsdatums , ll .Vi. — .50 llückporto fkriekmarken Ibres bandes ) sind
arbeten. Lckreiden Sie sofort Ibrs genaue Adresse an " ^ SIki4 "

, vspt . 33748 , SS , 8us
«I'ttsutavills , pari «.

kriefporto nadi prankreicki 25 ? k.

Am -Mm
Wildbad .

Die Turnstunde der Turner¬
innen fällt wegen des Fami¬
lienabend heute abend aus .
Ab nächsten Mittwoch wieder

regelmäßige Turnstunden .

Msahrer-
MM

SchnmMld
MMeL

Heute abend 8 Uhr
Ausschuß - Sitzung
in der „Eintracht " .
Vollzähliges Erscheinen des
Gesamt - Ausschusses erwartet

Der Vorstand .

ssgt dsr vsrnönltigs ^sitgsnosss . dsd'
s !nsn von uns ru ssinsm tdgiiobso
lisoligsnosssn ernannt bst.

Ond sr wsib, warum , denn wir
Imnsus «̂ 4pc »IIo-8pnucisI

unci ^ pcrlicr -QusIis
T^sinscNsr klirseiiquslis

unci Sprucivi
vsdsrlcingsr Sprurisi

unci ^ cisiksiü -Qusilsn
dis „OisnsribrsrOssondbsit "

, bsltsn lVIsgsn ,Oorm und kiisrsn in Ordnung und rnsobsn
suobsusibnsnsinsnlsbsnsfrobsniVIsnfLbsn.
Wis 3 !s siob um wsnigs ktark immer auf dsr

blöns isbsnssprübsndsr Ossundbsit bsltsn, ssgsn lbnsn unssrsIntsrssssntsn Oruoksobrittsn . Vsrisngsn Sis sofort kostsnioss 2lu.
ssndung von dsr blinsrsibrunnsn 8sd OsbsrkingsnxWürtt.

"putrsciH , lAlnsrslwssssrvsrtrisb , Islspbon 262
Wur -stsr -, IVIinsrsIwssssrkdlg . , Oslmbsob , rsl . 334

Sonntag mittag 2 Uhr

Msminlung

llie neuesten Xtost «
in Woliv , Lsicls , Kunltlsirls .VVolimusssIins u .Wsloksloffsn

entknlten 8tet 8 meine 3U 8Z6 cj6bnten ZperigllnMr

VsIIsrielsR ssüiSris LJusIirSIsni
Li >Isssn gssskrnsslrvslls IMIusIsr » !
» SNVSI ' I' SSS »H«> « iriSSSNST - SHiVSkI !

0 emein 8Amer Orokeinknui mit 80 er8ter K3uk0Zu 8 ern veut 8Lsil 3nä 8
särsntiert Mr Zrökte t. 6 j 8 tunZ 8 f 3 kiZk 6 it in jeäei- LeriekunZ

v 38 Zute , 8 o ! iäe tt3U8 für 8ZmtIiLsle Flosse

Vi/sstlieks 27 , ZsZenüber äem 8 cIi 3U 5 pl 6! ti 3U8

im Lokal LWarzioMos.
Zahlreiche Beteiligung der
Mitglieder ist Ehrensache .

Der Vorstand .

/Uelireri ; gebrsuüite

und

klüllel
von ! >SN
eigenen und fremden pabriksts
in verscbiedenen Noirarten, ta-
deilos gerichtet, teilweise unter

Oarantis , sofort abrugsben .

SslHSuEsnsTsi »
reizen lbnsn den Weg ru den
V « r-tcsuisr -Äunr »sn

Aüeckasv « '
pisnokorteksbrik

irr ,
s ^ ^ rriciZsus H »I

îSOtcsc -sii ».
— lelepbon 268 41/42 HI

Forslamt Wildbad .

Schotterbeifuhr.
Vergeben werden Kalkschotter cdm : Vom Bahnhof

Wildbad auf Aiterbachweg 5, Kegeltalweg 80 , Kegelbach¬
weg 35 , Baissträßchen 10, Oberes Rollwassersträßchen 15,
Unteres Rollwassersträßchen 20 , Rollwasserausfahrt 15,
Langsteig 10 , Wanneebeneweg 15, Neue Baurenbergsteige
60, Sprollenhauserweg 3 , Moosschleifweg 30 , Mühlgrund¬
weg 5 , Schwarzbachweg 10 , Verlängertes Baissträßchen 5 ,
vom Bahnhof Calmbach auf Oberes Kleinenztalsträhchen 50,
Unteres Kleinenztalsträßchen 80 . Die gedruckten Bedin¬
gungen können beim Forstamt Wildbad eingesehen werden .
Schriftliche Angebote je cliin bis Donnerstag 30 . April er¬
beten .

vis beste Reklame Ist und bleibt
ä»8 L6i1urMM86ra1!

Sonntag den 26 . April 1931 , morgens von 7 bis 9 Uhr

LlevungHsehtetzen
Vollzähliges Erscheinen betr . Ludwiasbura erwünscht .

TurnvereinWildbad e.V.
V/srum siek / lügen

und Ringer verderben

Am Sonntag , den 26 . April , abends 6 Uhr
findet im Saalbau des Schwarzwaldhofes ein

wenn man bsutrutsgs tsststlstdsnci -

schsitsn sut dsr „platt " viel rcbnsl -

Isr und scbönsr tsrbgsn kann ?

Familien -Abend 01« . ,pr»n " 18t «n « oosbmssekln « »Ur
» IIs XsclsIsrvsUsnI

statt .

Turnerische Vorführungen. Ehrung von Mitgliedern,
Theatralische Darbietungen, eine Verlosung umrahmen

das reichhaltige Programm .

ItsrI Vndaed jr., U M
Hierzu werden die Ehren - , aktiven - und passiven
Mitglieder nebst FamiUen -Angehörigen herzlichst

eingeladen .

Kinder unter 14 Jahren , haben keinen Zutritt ,
Nichtmitglieder nur nach vorheriger Anmeldung

beim Vorstand .

Saaleröfsnung : Einlaß 5 .3V Uhr - Beginn 6 Uhr .
Der Turnrat.

^ FiU -r- . ^

M7 . 7 .
' " ^ '

Ortsausschuß Wildbad .
Am Samstag , den 25 . April 1931 abends 7 .30 Uhr,

findet im Vereinszimmer der Turnhalle die

MW HlillOersiMiNlW
mit der üblichen Tagesordnung statt.

Vollzähliges Erscheinen erwartet Der Borstand .

krsusts » Kob . Isichk Voibiogso o . k. » Äoilgod

lUsrVßsk »»« ! '

iTLRUßt

2U S . /AO

ksiu 'i'siImSntel 2 . 20
» 2S

I » '
.

rslspkon 437 .

Uericliliven 3ie
bevor 8 ?e k< 3uieo , unsere

iiusrtellunll
in

d/iöbsl uncllsppicksn

iNuilr - Mliel
vsl 'öinigsn slls Vonrügs . — 8 is sinc !

sispvoi ' i'sgsiici vsk 'sl 'dsiisi .von dlsidsn -

ctsk ' Zeiiönlisii un6 billigst ksikullsi 't .

/ KIIsInvsi ' lLSuIelsi ' IVIucsIr - IVlüvsI Irn

^ eppieb - unci IVIöbei - blsus

im « suss k»slss » -

^ nrsti 'asss 15
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